
Special  Olympics  Nordrhein-
Westfalen:  Badminton-Turnier
in Bergkamen
Am Donnerstag, 11. Oktober, findet ein Badminton-Turnier für
Menschen  mit  geistiger  Behinderung  in  Bergkamen  in  der
Sporthalle Overberge statt. Über 20 Athletinnen und Athleten
aus ganz NRW treten im Einzel gegeneinander an, um die Sieger
auszuspielen.

Die  Schirmherrschaft  für  das  Turnier  hat  Roland  Schäfer,
Bürgermeister  der  Stadt  Bergkamen,  übernommen.  Das  Turnier
wird um 9.30 Uhr mit einer feierlichen Eröffnungszeremonie
eröffnet.  Moderiert  wird  die  Zeremonie,  zu  der  auch  das
Aufsagen  der  Special  Olympics-Eide  sowie  das  Hissen  der
Special Olympics-Fahne zählt, von Marko Varchmin (Radio Lippe
Welle Hamm/Antenne Unna).

Anschließend beginnen die Klassifizierungsspiele. Anhand der
Ergebnisse der Klassifizierungsspiele werden die Athletinnen
und Athleten in verschiedene Leistungsgruppen eingeteilt. Die
Siegerehrungen sind ab ca. 14.30 Uhr vorgesehen.

Unterstützt wird das Turnier durch 18 Helferinnen und Helfer
der Freiherr-vom-Stein-Realschule in Bergkamen. Der Eintritt
zum Turnier ist frei. Die Athletinnen und Athleten freuen sich
über viele Zuschauerinnen und Zuschauer.

Veranstaltung:
Titel:  Badminton-Turnier  für  Menschen  mit  geistiger
Behinderung
Ort: Sporthalle Overberge, Hansastraße 61, 59192 Bergkamen
Datum: Donnerstag, 11. Oktober 2018
Uhrzeit: 9.30 Uhr – 15 Uhr
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24-Stunden-Schwimmen  im
Hallenbad:  GSW  und
Wasserfreunde  TURA  Bergkamen
laden ein
Von Samstag, 6. Oktober, 10.00 Uhr bis Sonntag, 7. Oktober,
10.00 Uhr findet im Hallenbad Bergkamen erstmalig ein 24-
Stunden-Schwimmen statt. Die GSW und die Wasserfreunde TURA
Bergkamen laden alle Interessierten herzlich ein, an diesem
besonderen Event teilzunehmen und für einen wohltätigen Zweck
zu schwimmen.

Für jede geschwommene Bahn werden 10 Cent an das HausFrieden,
eine Flüchtlingsbegegnungs- und Beratungsstelle in Bergkamen,
gespendet.

Öffnungszeiten, Eintrittspreise und Anmeldung:

Das Hallenbad Bergkamen behält an diesen beiden Tagen die
gewohnten Öffnungszeiten bei:
Samstag: 08.00 Uhr – 13.00 Uhr
Sonntag: 08.00 Uhr – 18.00 Uhr
Am Samstag zwischen 10:00 Uhr und 13:00 Uhr und am Sonntag
zwischen 08:00 Uhr und 10:00 Uhr ist der Badebetrieb für die
Öffentlichkeit nur eingeschränkt möglich, da nicht alle Bahnen
zur Verfügung stehen.
Für das 24-Stunden-Schwimmen wird um eine Anmeldung gebeten.
Dies ist bis zum Start am 6. Oktober möglich.

Der Ansprechpartner hierfür ist
Herr Karsten Kaminski (Wasserfreunde TURA Bergkamen)
karsten.kaminski@wfr-turabergkamen.de
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Die Teilnehmer erhalten eine Urkunde, welche die geschwommenen
Bahnen bescheinigt.

Der  Eintritt  bleibt  für  alle  angemeldeten  Teilnehmer  der
Veranstaltung frei. Für normale Badegäste gilt an beiden Tagen
der übliche Eintrittspreis.

Programm:
Während  der  Veranstaltung  können  sämtliche  Schwimm-  und
Sportabzeichen  gemacht  werden.  Die  Abnahme  übernehmen
Mitarbeiter der GSW, welche an beiden Tagen auch die Wasser-
und Betriebsaufsicht stellen.
Es werden diverse Spiele und Wettbewerbe durchgeführt, wie z.
B. Staffelschwimmen. Hier gibt es kleine Preise zu gewinnen.

Am Samstagabend wird in der Zeit von 18.00 Uhr bis 24.00 Uhr
ein DJ für musikalische Unterhaltung sorgen. An einer Müsli-
Bar können sich die Schwimmer nachts mit der nötigen Energie
versorgen.

Die Wasserfreunde TURA Bergkamen und die GSW freuen sich auf
ein tolles Event und hoffen auf eine rege Teilnahme.

Goldenes  Kronenkreuz  der
Diakonie  an  Barbara  Hölken:
Wertschätzung  für  besonderes
ehrenamtliches Engagement
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Barbara Hölken (Mitte) hat das Goldene Kronenkreuz für ihr
ehrenamtliches Engagement bekommen. Mit ihr freuen sich (von
links)  Pfarrerin  Petra  Buschmann-Simons,  Diakonie-Vorstand
Christian  Korte,  Udo  Sedlaczek  (Gemeindearbeit  bei  der
Diakonie)  und  Diakoniepfarrerin  Anja  Josefowitz.  Foto:
drh/Tobias Schneider

Mit der Verleihung des Goldenen Kronenkreuzes ist der „Monat
der Diakonie“ der Diakonie Ruhr-Hellweg in der Ev. Martin-
Luther-Kirchengemeinde  Bergkamen  zu  Ende  gegangen.  Das
Dankzeichen der Diakonie Deutschland erhielt Barbara Hölken,
die  sich  seit  vielen  Jahren  ehrenamtlich  für  diakonische
Angebote und Gruppen in der Gemeinde engagiert. Die besondere
Ehrung fand im Rahmen eines stimmungsvollen Gottesdienstes am
Sonntag  (30.  September)  in  der  Martin-Luther-Kirche  in
Oberaden statt.

„Mit dem Goldenen Kronenkreuz möchten wir Ihren Dienst am
Nächsten würdigen“, bedankte sich Christian Korte, Vorstand
der Diakonie Ruhr-Hellweg. „Möge Ihnen die Auszeichnung in
ihrer oft nicht leichten Arbeit ein Zeichen der Ermutigung
sein.“ Auch Gemeindepfarrerin Petra Buschmann-Simons lobte den
unermüdlichen Einsatz von Barbara Hölken, die unter anderem im
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Diakonieausschuss  aktiv  ist  und  die  Frauenhilfe  sowie  das
Nachbarschaftscafé  leitet.  Das  Goldene  Kronenkreuz  mache
deutlich,  dass  das  freiwillige  Engagement  wahrgenommen  und
wertgeschätzt werde, sagte Buschmann-Simons.

In der Predigt von Diakoniepfarrerin Anja Josefowitz ging es
um Grenzen und deren Aufhebung im Leben der Menschen. Anhand
der biblischen Geschichte „Die Heilung einer verkrümmten Frau
am Sabbat“ (Lukas 13, Vers 10-13) legte die Theologin dar,
dass  die  diakonische  Arbeit  einen  wichtigen  Beitrag  dazu
leiste,  körperliche,  soziale  oder  kulturelle  Grenzen  zu
überwinden.

Zum Abschluss des „Monats der Diakonie“ überreichte Diakonie-
Vorstand  Christian  Korte  der  Gemeinde  ein  besonderes
Fürbittenobjekt als Symbol des Miteinanders. Die Stele aus
Sandstein, Stahl und Holz soll ein Ort für Gebet, Meditation
und Einkehr sein. Jedes Gemeindemitglied kann eine Fürbitte
aufschreiben und an der Stele anbringen. „Durch die Zeit bei
Ihnen  konnten  wir  gemeinsam  unsere  Verbundenheit  stärken“,
freute sich Korte bei einem Empfang im Gemeindehaus. „Der enge
Austausch zwischen Diakonie und Gemeinde liegt uns sehr am
Herzen. Wir bleiben in Kontakt!“

Über den „Monat der Diakonie“:
Mit dem Angebot „Monat der Diakonie“ möchte die Diakonie Ruhr-
Hellweg ihre Beziehungen zu den Kirchengemeinden der Region
weiter stärken. Neben einem gemeinsamen Gottesdienst und der
Kronenkreuzverleihung  gehören  Besuche  in  der  jeweiligen
Gemeinde  zu  den  wichtigen  Elementen.  Premiere  hatte  das
Angebot  im  März  in  der  Evangelisch-reformierten
Kirchengemeinde  Lipperode  in  Lippstadt.
In Bergkamen standen unter anderem zwei öffentliche Vorträge
für Seniorinnen und Senioren auf dem Programm. Udo Sedlaczek,
zuständig  für  Gemeindearbeit,  und  Martina  Fuchs,  Leitung
„Nettwerker“, stellten die vielfältigen Aufgaben der Diakonie
vor. Zudem beteiligte sich Sedlaczek mit Vertreterinnen und
Vertretern der Kirchengemeinde am Runden Tisch Bergkamen.



Weitere  Informationen  gibt  es  unter
www.diakonie-ruhr-hellweg.de

Bergkamener
Ehrenamtskarteninhaber/-innen
besuchen die Burg Vischering

Die  Bergkamener  Ehrenamtskarteninhaber/-innen  besuchten  den
Burg Vischering.

Am  vergangenen  Freitag  besuchten  rd.  75
Ehrenamtskarteninhaber/-innen  der  Städte  Bergkamen,
Lüdinghausen, Lünen, Selm und Werne die Burg Vischering in
Lüdinghausen.  Für  die  Ehrenamtler/-innen  aus  Bergkamen  hat
Corinna  König  vom  Bürgermeisterbüro  die  Organisation
übernommen.
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Die  mittlerweile  5.  Ausflugseinladung  der  oben  genannten
Städte (immer mit neuen Zielen) ist ein gemeinsamer Dank für
das  überdurchschnittliche  zeitliche  Engagement,  das  die
Ehrenamtler/-innen leisten.
Der  Landrat  des  Kreises  Coesfeld,  Dr.  Christian  Schulze
Pellengahr, freute sich sehr, die Gäste aus der naheliegenden
Region in der in 2016 für zehn Millionen Euro modernisierten
Burg begrüßen zu dürfen und übermittelte im Rahmen seines
Grußwortes  seinen  höchsten  Dank  für  das  „großartige
ehrenamtliche  Engagement“.  Seit  der  Wiedereröffnung  im
vergangenen  Februar  habe  man  bereits  mehr  als  50.000
Besucher/-innen  gezählt.  Nicht  nur  in  seinen  Augen  ein
deutlicher  Beweis  für  die  große  Strahlkraft  der  Burg
Vischering  in  die  Region.

Bei  hervorragendem  Sommerwetter  ging  es  anschließend
aufgeteilt  in  drei  Gruppen  durch  einzelne  Rittersäle  und
Räumlichkeiten – u. a. die wiedereröffnete Georgskapelle –
sowie  über  das  weitläufig  angelegte  Gelände.  Mit  vielen
humorvollen  Anekdoten,  aber  auch  zahlreichen  historischen
Fakten zogen die drei Gästeführer schnell alle Teilnehmer/-
innen in ihren Bann.

Im Anschluss trafen sich alle Gäste mit „ihren“ Bürgermeistern
bei Kaffee und Kuchen im Café „Flussaufwärts“. Als Gastgeber
würdigte  Lüdinghausens  Bürgermeister  Richard  Borgmann  in
seiner Begrüßung die Unverzichtbarkeit des Ehrenamtes in der
heutigen  Gesellschaft.  „Ihr  Wirken  und  Handeln  steht
beispielhaft  für  zahlreiche  andere  Menschen!“

Mit  diesem  Auftakt  folgte  ein  reger  Gedankenaustausch
untereinander.

Weitere Informationen: www.ehrensache.nrw.de



Bayer-Ehrenamtsstiftung
übernimmt Patenschaft für ein
Therapiepferd

Vertreter aus Politik, Wirtschaft und Verwaltung würdigten den
ehrenamtlichen Einsatz von Renate Schwerbrock (2. v. r.), die
sich seit vielen Jahren im Verein für Reittherapie engagiert.
Foto: Bayer AG

Wenn Kinder geistig oder körperlich behindert sind, ist das
für das private Umfeld oft sehr belastend. Doch gerade deshalb
gilt  es,  nach  vorne  zu  schauen  und  alle  Möglichkeiten  zu
nutzen, um die Lebensqualität zu verbessern. Eine davon ist
das  Therapiereiten.  Hierbei  wirken  sich  insbesondere  der
Kontakt zu den Pferden und die sanften Bewegungen beim Reiten
positiv aus. Der Verein für Reittherapie Kreis Unna ermöglicht
es Familien seit vielen Jahren, die gutmütigen Vierbeiner für
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diesen Zweck zu nutzen. Dieses wertvolle Projekt fördert die
Bayer-Ehrenamtsstiftung  indem  sie  die  Patenschaft  für  ein
Therapiepferd im Wert von 4.310 Euro übernimmt.

Während der Reitstunde, bei der ehrenamtliche Helfer ihre oft
jugendlichen  Schützlinge  begleiten,  können  die  Angehörigen
einen Moment durchatmen. Sie kommen zur Ruhe, schauen der
Reitstunde zu und tauschen sich untereinander aus. So entsteht
nicht nur für Menschen mit Behinderung ein Ort der Begegnung,
sondern auch für die Begleiterinnen und Begleiter. Dr. Timo
Fleßner, Leiter des Bayer-Standorts in Bergkamen, freut sich
daher, einen Beitrag zu dem Projekt leisten zu können: „Die
lebensbejahende  Einstellung  aller  Beteiligten  und  deren
Engagement beeindrucken mich. Ich finde es bemerkenswert, wie
intensiv das Projekt auf die individuellen Bedürfnisse der
Familien eingeht.“

Wie wichtig es für die Familien ist, jeden Samstag auf den
Reiterhof  zu  kommen,  weiß  Renate  Schwerbrock.  Sie  ist
Mitarbeiterin bei Bayer in Bergkamen und seit über 15 Jahren
im Verein für Reittherapie engagiert. Was klein anfing, gehört
mittlerweile fest zu ihrem Leben. „Damals hat mein Patenkind
die  Diagnose  bekommen,  körperlich  und  geistig  behindert
aufzuwachsen. Im ersten Moment waren wir geschockt, doch bald
fanden wir bei den Pferden die richtige Therapieform“, erzählt
sie.  Sie  erinnert  sich,  dass  sie  der  Methode  zunächst
skeptisch  gegenüberstand.  Als  sie  dann  aber  schnell
Fortschritte bei ihrem Patenkind beobachtete, war die Freude
umso größer.

„Seitdem bin ich dabei geblieben. Das Reiten und der Kontakt
zu den Pferden öffnet unsere Schützlinge. Sie vergessen für
einen Moment ihren Alltag und trainieren dabei ihren Körper“,
berichtet Schwerbrock. So vielfältig die Menschen sind, die
sie durch die Therapie kennengelernt hat, so unterschiedlich
können deren Einschränkungen sein. Deshalb sei es wichtig,
findet die engagierte Ehrenamtlerin, sich jedes Mal aufs Neue
auf Mensch und Tier einzulassen, keine Wunder zu erwarten und



die Zeit auf dem Reiterhof zu genießen. Das entspanne nicht
nur die Reiterinnen und Reiter, sondern auch sie selbst.

Bewerbungen  für  die  nächste  Förderrunde  des  Bayer-
Ehrenamtsprogramms  sind  bis  zum  Herbst  2019  möglich.  Das
Antragsformular  ist  online  verfügbar  unter:
http://www.bayer-stiftungen.de/de/role-models.aspx.

Vorübergehend  veränderte
Öffnungszeiten  der
Wohngeldstelle  der  Stadt
Bergkamen
Die Öffnungszeiten der Wohngeldstelle der Stadt Bergkamen sind
ab sofort und bis zum Jahresende wie folgt:

Montags, dienstags, donnerstags, und freitags:       08.30 Uhr
bis 12.00 Uhr

Zusätzlich montags und donnerstags:                      14.00
Uhr bis 16.00 Uhr

Antragsunterlagen  sind  auch  weiterhin  zu  den  allgemeinen
Öffnungszeiten des Rathauses an der Auskunft im Foyer des
Rathauses erhältlich. Anträge können fristwahrend in den außen
neben  der  Eingangstür  befindlichen  Hausbriefkasten  der
Stadtverwaltung am Eingang des Rathauses eingeworfen werden.
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Auskünfte  zur  Grundsicherung
für  Arbeitsuchende  („Hartz
IV“) ab sofort wieder möglich
Die Jobcenter können bundesweit wieder auf die elektronischen
Akten  der  Kunden  zugreifen.  Durch  einen  Datenbankausfall
konnten die Jobcenter, die als gemeinsame Einrichtung von der
Bundesagentur und den Kommunen betrieben werden, am Mittwoch
nicht auf die elektronischen Akten der Kunden zugreifen.

Ursprünglich sollte die Störung bis Freitag andauern. Die IT
hat mit Hochdruck an der Fehlerbeseitigung gearbeitet, sodass
die  elektronische  Akte  bereits  heute  wieder  zuverlässig
verfügbar ist.

Themen-Cafés  im
Familienzentrum
„Tausendfüßler“ im Sundern
Ab  Oktober  2018  bietet  das  Familienzentrum  „Tausendfüßler“
wieder  Themen-Cafés  für  interessierte  Eltern  aus  dem
Sozialraum an. Hier sollen ganz gezielt Fachthemen rund ums
Kind besprochen werden.

Beginn ist am 05.10.2018 bereits morgens um 9 Uhr mit dem
Thema „Wiedereinstieg in das Berufsleben“. Die Veranstaltung
findet  in  Kooperation  mit  dem  Jobcenter  des  Kreises  Unna
statt.

Es folgen die Themen-Cafés:
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• 02.11.2018: „Forschen kinderleicht“, Beginn ist um 9 Uhr
• 07.12.2018: „Überall steckt Sprache drin“, 9 Uhr
• 07.01.2019: „Schulassistenz“, in Kooperation mit FuD
(Familie und Du) im Kreis Unna, 14 Uhr
• 04.02.2019: „Kreative Kinder“, 14 Uhr

Anmeldungen sind bis eine Woche vor Beginn des jeweiligen
Themen-Cafés  erforderlich  und  werden  telefonisch  im
Familienzentrum  unter  der  Rufnummer:  02306-80141
entgegengenommen.

Jobcenter:  Auskünfte  zur
Grundsicherung  für
Arbeitsuchende  („Hartz  IV“)
zur  Zeit  nur  eingeschränkt
möglich
Durch einen Datenbankausfall können die Jobcenter, die als
gemeinsame Einrichtung von der Bundesagentur und den Kommunen
betrieben  werden,  bundesweit  zur  Zeit  nicht  auf  die
elektronischen  Akten  der  Kunden  zugreifen.  Deshalb  sind
Auskünfte zur Grundsicherung für Arbeitsuchende („Hartz IV“)
nur  eingeschränkt  möglich.  Die  Auszahlung  von  bereits
bewilligten Geldleistungen ist davon nicht betroffen. Kunden
müssen keine Unterlagen erneut einreichen. Es sind keine Daten
verloren gegangen. Der Zugriff ist voraussichtlich erst am
Freitag wieder möglich.

Der  Ausfall  der  Datenbank  geht  auf  einen  Defekt  an  einer
Speicherkomponente  zurück,  der  während  regulärer
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Wartungsarbeiten  aufgetreten  ist.

Jeden  Tag  wenden  sich  viele  Menschen  telefonisch  oder
persönlich an die Jobcenter, um Auskünfte zu erhalten. Die
Bundesagentur bittet um Verständnis, dass bis Donnerstag diese
Auskünfte nur sehr eingeschränkt erteilt werden können. Es
wird mit Hochdruck an der Behebung der Probleme gearbeitet.

Die Arbeitsagenturen (SGBIII) und Familienkassen (Kindergeld)
sind nicht betroffen.

IG  BCE  Ortsgruppe
Weddinghofen  ehrt  ihre
Jubilare
Am  Samstag,  29.  September,  führt  die  IG  BCE  Ortsgruppe
Weddinghofen ihre Jubilarehrung durch. Sie findet um 11.00 Uhr
in  dem  Restaurant  „Schützenheide“  statt.  Es  werden  neun
Kollegen  und  eine  Kollegin  für  langjährige  Mitgliedschaft
geehrt.

Der  Ortsgruppenvorsitzende  Mario  Unger  darf  Bürgermeister
Roland Schäfer, Ortsvorsteher Dirk Haverkamp und den IG BCE
Bezirksleiter  des  Bezirks  Hamm  Lothar  Wobedo  als  Gäste
begrüßen. Lothar Wobedo wird die Festrede halten.
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Gemeinsame Aktion von Agentur
für Arbeit und Jobcenter „100
für  1000“  bringt  fast  200
neue Stellen
Die unter dem Motto „Menschen in Arbeit – Fachkräfte in den
Regionen“ stehende Aktionswoche des Bundesarbeitsministeriums
und der Bundesagentur für Arbeit hat im Kreis Unna ein gutes
Ergebnis erbracht. Nahezu 200 neue Stellen wurden insgesamt
von den heimischen Betrieben gemeldet.

Die  Agentur  für  Arbeit  Hamm  und  das  Jobcenter  Kreis  Unna
beteiligten  sich  in  der  vergangenen  Woche  mit  einer
großangelegten  Außendienstaktion.  Im  gesamten  Bezirk  der
Agentur für Arbeit Hamm, zu dem der Kreis Unna und die Stadt
Hamm  gehören,  waren  mehr  als  100  Mitarbeiter  aus  beiden
Arbeitsverwaltungen unterwegs, um 1.000 Betriebe persönlich
zu besuchen, die Hälfte davon im Kreis. Ziel war es, gezielt
zu  beraten  und  konkrete  Hilfen  anzubieten,  um
Lösungsmöglichkeiten für den Fachkräftemangel zu finden.

Thomas Helm, Chef der Agentur für Arbeit Hamm, zeigt sich
zufrieden  mit  den  Ergebnissen  der  Aktionswoche:  „65  neue
Ausbildungsstellen können sich sehen lassen. Außerdem wurden
viele intensive Gespräche über Qualifizierung von Mitarbeitern
oder  Arbeitslosen  bei  Einstellung  und  über  betriebliche
Umschulungsmöglichkeiten geführt und konkrete
Vereinbarungen  getroffen.  Bei  der  Gelegenheit  meldeten  die
Arbeitgeber auch 130 neue Arbeitsplätze.“

Neben  den  bereits  bestehenden  intensiven  Kontakten  zu
örtlichen Arbeitgebern habe man auch zahlreiche neue Kontakte
knüpfen können. „Es muss nicht immer gleich eine neue Stelle
gemeldet  werden“,  so  Uwe  Ringelsiep,  Geschäftsführer  des
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Jobcenters  Kreis  Unna.  „Häufig  wird  beim  Erstkontakt
verdeutlicht, was es für eine Fülle von Möglichkeiten bei der
Fachkräftegewinnung gibt, an die viele Personalverantwortliche
noch gar nicht gedacht haben.“

Arbeitgeber, die sich zum Thema Fachkräftegewinnung beraten
lassen  möchten,  können  sich  an  den  gemeinsamen
Arbeitgeberservice  der  Agentur  für  Arbeit  Hamm  und  des
Jobcenters Kreis Unna wenden: 0800 4 5555 20.


